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In diesem Teil der Veranstaltungsreihe zum Thema 

Kinderschutz informieren wir Sie schwerpunktmäßig 

zum Thema häusliche Gewalt, auch was dies für die 

betroffenen Kinder bedeutet. 

Häusliche Gewalt hat viele Formen, sie bezeichnet 

Gewalttaten zwischen Menschen, die in einer 

häuslichen Gemeinschaft leben bzw. lebten.

Dazu berichten Experten aus verschiedenen 

Bereichen, der Rechtsmedizin, Rechtsberatung 

Polizei, Frauen- bzw. Opferberatung, und informieren 

Sie über rechtliche Aspekte, Erkennen von häuslicher 

Gewalt, richtiges Vorgehen und Möglichkeiten der 

rechtssicheren Dokumentation sowie polizeiliches 

Handeln in Fällen von häuslicher Gewalt.


